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iſt . Auch die Forſtwirtſchaft iſt von Wichtigkeit , beſonders im rauhen Speſſart ,

woſelbſt die ( 9 Q. Meilen großen ) Waldungen herrliche Eichenſtämme liefern ,

die ihren Weg bis nach Holland nehmen .

Die Kreishauptſtadt Würzburg ( 45 000 Einwohner ) , in fruchtbarem ,

mildem Thale , von Hügeln umgeben lderen einer die Citadelle Marienburg

trägt ) , iſt eine alte , aber freundliche Stadt , mit Univerſität und lebhaftem Handel .

Schweinfurt hat bedeutende Fabriken ( Schweinfurter Grün ) . Kiſſingen ,

an der Saale , in reizendem Thalkeſſel gelegen , berühmter Badeort . Aſchaffen⸗

burg , induſtrielle Stadt , mit ſchönem Schloß , einſt Feſtung .

Die Pfalz umfaßt die weinreiche Hardt , reicht aber über dieſe weſtlich und

öſtlich hinaus . Fruchtbar und ſehr bevölkert , reich an Naturſchönheiten und

hiſtoriſchen Erinnerungen , iſt die Pfalz einer der geſegnetſten deutſchen Landſtriche .

Die Kreishauptſtadt Speier iſt berühmt durch ihren Dom ( worin die

Gräber mehrerer deutſcher Kaiſer ) . Ludwigshafen , Freihafen , mit be⸗

deutender Fabrik - und Handelsthätigkeit . Frankenthal , lebhafte Induſtrie⸗

ſtadt , durch einen Kanal mit dem Rheine verbunden . Dürkheim ( im „ Wonne⸗

gau “) , hat bedeutende Traubenzucht . Neuſtadt an der Hardt , unanſehnliche ,

aber gewerbreiche Stadt in der ſchönſten Gegend des romantiſchen Hardtgebirges .

Landau , ſehr wohlhabende Stadt , früher Feſtung , jetzt nur befeſtigter Depot⸗

platz . Pirmaſens . Zweibrücken , hübſche gewerbthätige Stadt in be⸗

quemem Thale . Kaiſerslautern , alte Stadt an der Hardtſenke , hat ſehr

bedeutende Fabrikthätigkeit .

§. 39 .
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15 000 akm 3 3 8

( 272 Q. ⸗Meilen , 3 Millionen Einwohner . )

Das Königreich Sachſen hat ungefähr die Geſtalt eines rechtwinkeligen

Dreiecks , deſſen größte Seite vom Erzgebirge , dem Elbſandſteingebirge und dem

Lauſitzer Gebirge gebildet wird und umfaßt außer der nördlichen Abdachung

dieſer Gebirge einen kleinen Teil der ( Norddeutſchen ) Tiefebene zu beiden Seiten

der Elbe . über die Hälfte des Landes iſt Ackerland , das in der Ebene ſehr

fruchtbar , gegen das Erzgebirge hin aber immer weniger produktiv wird . Dafür

iſt hier der Bergbau um ſo lohnender ; Kohlen , Eiſen , Silber , Kupfer , Zinn ,

Blei , Kobalterze werden in beträchtlichen Mengen gefördert . Im Anſchluß an

dieſe Bodenſchätze hat ſich eine bedeutende Induſtrie entwickelt , die eine zahlreiche

Menſchenmenge ernährt ( um Teil freilich ſehr kümmerlich0 . Auf der Ab⸗

dachung des Erzgebirges und des Lauſitzer Gebirges liegt eine bedeutende Zahl

mittelgroßer aber induſtriell wichtiger Fabrikſtädte , aus denen Maſchinen , chemiſche

Produkte , Leinen , Wollenwaren und zahlreiche andere Manufakturen hervorgehen .

Die überwiegende Mehrzahl der Bewohner iſt lutheriſch . Volksbildung iſt

allgemein verbreitet . Für den höheren und den Fachunterricht dienen Real⸗
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ſchulen , Gewerbeſchulen , Gymnaſien , die Univerſität zu Leipzig, das Polytechnikum

zu Dresden , die Freiberger Bergakademie .

Sachſen iſt eine beſchränkte , konſtitutionelle Monarchie . Die Ständeverſammlung
beſteht aus zwei Kammern . Das Geſamtminiſterium iſt höchſte Staatsbehörde .

Das Königreich zerfällt in vier Kreishauptmannſchaften : Dresden , Leipzig ,

Zwickau , Bautzen .

ie Kreishauptmannſchaft Dresden umfaßt den mittleren Teil des

Landes zu beiden Seiten des herrlichen , überaus fruchtbaren und ſorgfältig

angebauten Elbthales .

Di

Dresden ( 245000 Einwohner ) , rechts und links der Elbe , Haupt - und

Reſidenzſtadt , iſt eine der ſchönſten , freundlichſten und wohlhabendſten Städte

Fig . 68.
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Deutſchlands , unübertroffen durch Kunſtſammlungen vom höchſten Werte ( Grünes

Gewölbe , Gemäldegalerie ) .

Die Sächſiſche Schweiz , ſüdlich von Dresden bis zur ſächſiſchen Grenze , ein

von der Elbe durchbrochenes Quaderſandſteinplateau mit überaus merkwürdigen Fels⸗

bildungen , bedeckt eine Fläche von etwa 14 Q. Meilen und gehört zu den am meiſten
von Touriſten beſuchten Gegenden Deutſchlands . Die phantaſtiſchen Felsgruppierungen
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ſind lediglich Produkte der Verwitterung ( Waſſerauswaſchungen ) . Hier im roman⸗
tiſchen Elbthale : Pirna ( mit großen Steinbrüchen ) , der ( 280 m hohe) befeſtigte
Königſtein und das als Ausgangspunkt für weitere Ausflüge viel beſuchte
Schandau .

Tharandt , hat eine landwirtſchaftliche Lehranſtalt . Freiberg ( 26 000

Einwohner ) , berühmte Bergakademie ; in der Umgegend wichtiger Bergbau (be—

ſonders auf Silber ) . Meißen , die älteſte Stadt Sachſens , eng und mit
unebenen Straßen , beſitzt die älteſte Porzellanfabrik Europas .

Die Kreishauptmannſchaft Leipzig , flach , im allgemeinen gut bewäſſert
und angebaut , umfaßt die Nordweſtecke Sachſens .

Leipzig ( 170000 Einwohner ) , mit ſeinen Vorſtädten und den umliegenden
ſchön gebauten Dörfern von ſehr bedeutendem Umfange , die erſte Binnenhandels —
ſtadt Deutſchlands und Zentralpunkt des deutſchen Buchhandels . Drei große ,
ſeit uralten Zeiten beſtehende Meſſen verſammeln hier Handelsleute aus ganz
Europa , aus Vorderaſien und Amerika . Wenige Städte haben ſich ſo raſch ver —

größert als Leipzig . Die Univerſität iſt in bezug auf Hilfsmittel und Frequenz
eine der erſten Deutſchlands .

In der Umgebung von Leipzig liegen Propſtheida , Wachau , Konnewitz , Liebert⸗
wollwitz , Möckern , deren Namen mit der Völkerſchlacht vom 16. bis 18. Oktober 1813
verknüpft ſind . Nördlich Breitenfeld , Schlacht am 7. September 1651.

Die Kreishauptmannſchaft weiſt außer der Hauptſtadt eine Menge mittlerer
Städte auf , die durch Fabritthätigkeit und Induſtrie bedeutend ſind , ſo : Wurzen ,
Grimma , Oſchatz , Döbeln , Hainichen , Mittweida .

Die Kreishauptmannſchaft Zwickau , die ſüdweſtliche Ecke Sachſens ,
umfaßt einen Teil des Erzgebirges , hauptſächlich aber deſſen nördlichen und nord⸗
weſtlichen Abfall ( Vogtland ) . Dieſe letzteren Gegenden haben guten Ackerbau ,
aber im höheren , rauhen Gebirge ( „ dem ſächſiſchen Sibirien “ ) gedeihen nur ſpär⸗
lich Hafer und Kartoffeln . Die Induſtrie iſt außerordentlich entwickelt und der
Bezirk neben demjenigen von Düſſeldorf der fabrikreichſte Deutſchlands . Eiſen⸗
gießereien , Spinnereien , Webereien , Strumpfwirkereien , Spitzenklöppelei , Berg —
bau , Aufertigung von Holz- und Eiſenwaren beſchäftigen zahlreiche Menſchen ,
ſo daß hier eine der dichteſt bevölkerten Gegenden Mitteleuropas iſt .

Zwickau ( 35000 Einwohner ) , im Zwickauer Steinkohlengebirge , hat
große Fabriken und bedeutenden Handel . Chemnitz ( 110 000 Einwohner) ,
breit und regelmäßig gebaut , die bedeutendſte Fabrikſtadt Sachſens , beſitzt große
Baumwollenſpinnereien und Strumpfwarenmanufaktur , daneben bedeutende
Werkzeugmaſchinenfabriken . Glauchau , Meerane , ebenfalls Städte mit
bedeutenden Webereien . Annaberg , Spitzenſtickerei und Spinnerei , Haupt⸗
handelsort für Spitzen⸗ und Poſamentierwaren . Schneeberg . Plauen
( 29 000 Einwohner ) .

Die Kreishauptmannſchaft Bautzen , der kleinſte von allen , umfaßt die
Sächſiſche Oberlauſitz . Er iſt der Mittelpunkt der ſächſiſchen Leinwandmanufaktur .
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Bautzen und Zittau haben bedeutende Tuch⸗, Leinwand - und Strumpf⸗
warenfabrikation . Herruhut , der Hauptſitz der evangeliſchen Brüdergemeinde .

8. 40 .

Das Königreich Württemberg .
19 500 Kkm.

( 354 Q. ⸗Meilen , 2 Millionen Einwohner . )

Das Königreich Württemberg hat eine faſt rautenförmige Geſtalt und iſt

zum größten Teile Hügelland . Der ſüdliche Teil , im Kalkſteinplateau der Rauhen

Fig . 69.

v¹

Das Königreich Württemberg .
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